
DAaR Der KQWeine Katechismus auch Der Gegenwart noch ine Autrgabe 5 errüllen hat geraDde
Dann, ennn inan DIeE Ho Der Heit unfer Der pPpannung D Slaube unD ir  er ernit
nimmt rn Gertenmaier hat 1937 Der FeIchrift AUT HunNDerijahrfjeier DCS TeDIGEer-
©C©eminars rieDberg L4 „©oiftes Yöort ol obichweben“ auf 175—374 Den Mriitfel na
jeinem theplogijhen unDd Divakti) Hen ınn unD Der entjprechenDden unterrichtlichen Behandlung
ausführlich gewürDdigt Qnolle,

XZuiber als Seeljovrger
Xutlbers Retformation i aus Der Seeljoprge ent)prungen eın Gan3zeS Ibertk 41 DD  n Der Seel-

Prge eitimmt, Olls Urofel)or unDd Katechet als reDdiger unD Xiturg UL zugleich ©Ceel-
J)Drger, Geine einzelnen riffen unD ©äße Dürfen ilie aus Dem Bujammenbhang DCs jeelhorger-
1'  en nia))es hberausgenopmmen werDden. TU jeiner eehorge al jeinen Kurfüriien ÜL manche
Den Kurtfüriien gewidmefte Schrift a ine Der )höniten ÜL ‚„ Tessaradecas consolatorı1a PrO la-
borantıbus et oneratis’”, eine Sro  Tı DIeE Xutbher 1519 yür Den er erfrantten urfür'
FrieDdrich auTu DCS Hofkaplans Dhrieb ©ie i eın Heichen Der eit wieDer in

DAas Blicfeld unjerer Die geirefen. 1938 hat ıe K, Q inDdt Überfebung als „SroMbüchlein
rür Mühjelige und Beladene“ herausgegeben (O©5itingen, 62 ©,) 1.50 Shevdor
e  e unfier Der Bezeicdhnung „DBierzehn SFTröltungen ür Mühjelige unD eladene  ‚66 (als Heit
Der Schriftenreihe Der Luther-Agricola-Gejellichaft FinnlanDdD, Heljinsti, A U, 81 ©;)-
Die Ausgabe DD erweinlt jıch be Brüfung Der DDN 1in überlegen ©Sie it richtiger nach
DFri{lau: unD Sinn, MNüjNiger Der Form, luthergemäßer MAusDdruck Der Überfebung ©ie bietet
aber Darüber hinaus ine Yulbers e  re unDd Seelorge bejchreibenDde Einführung nach Anlap unDd
Aurgabe, DEC unDd worm, Vrinzip unDd Hiel Aurbau unD Orenzen Diejer rolf)chri Hıer fann
inan echte ©eelhorge bıbli)hen Önbhalts unDd evangelijher Haltung ernen. Echie Seeljorge UT
immer ZBeijung zZUum eft.} Xuibers CErneuerung DCS SGebeislieben: Der Chrijtenheit 1r
und KQämmerlein arr noch Der DVaritelung, DarR eine geraDe heute begebhrft ÜL, Ze10: Das
Herauskiommen mebhrerer jeiner Schriften zum eft. „Die Auslegung DEeUT]CH DCeSs aier-
unjer für DIE einfä  igen Laien“ Der CErbauungs]Hriften DCS Vrofeltantismus,
München 1937, ©:; 1:.60 R herausgegeben Dl 3, D Lvewenich, Durchgejehen DD

Hein]ius) il bereits in Auflage er]chienen, „CSine einfältige eıle 5 en rür einen

gufien Freun mift Dem bertitel »”  1€ man eien D unD Dem Untertitel „Anleitung R LÄg-
1  er Jür Yeilter eter, Den Barbier“ hat erhbar Müller als Heit Der urche-
Bücherei Neu herausgebracht (Berlin 1938 ©.;, SO RQM.) OÖie gleiche Schrift fam als He
Der \  en Yutber  e DBerlage Hermann Hwidau 1939 21 RYM.) hon Auf-
lage heraus,®) Hingewiejen jei Diejem Hujammenhang auch auT DAaAS gehnpfennigher{t DDS
Altmann;: „Wie Xuther eien lehrt“ (Neuenvdetifelsau 1938 ©S,)

1) DBal. oh imon Schöfel, „LZuther als Seeljorger“ Diejem ahrgang, ©, 1165
} Dgl, ABagner, „LZuihers OGedantken über DAas Sebet“ „Zuther“ 1938, 7/—14, 46—064,

DBgl. Z hevDdor nolle, Yuthers Gebeisweijung 1 Dprf unDd 1€ „Luther“ 1935, ©, 716—84
I0712



Bri eeU eufe nöfiger Denn J€- YIdas Luther hier umrTangreicher Korrelpon-
Denz jeeljorgerlich Reich unDd QAUrm, Geiltlichen unD aien, reunDdDen unD erner|tehenden gefan
hat erTüllt Den wieDder mit Chr{urcht Der jein riejenbhaftes Mrbeitswert enn unDd jich
DIE große Sammlung jeiner Briefe verHell, Die Abtfeilung „Drietfe“ Der Ilieimarer Ausgabe
aan  IL noch nicht vollILänDIG, Der 9, Band mift 1540 beginnenD i jveben erjchienen, Hıer inan an
Der jorgjamen Herausgabe DD S, GClemen reichen SIDM noUe,

Iom Satrament DCS Altars Yutbherijche Beiträge AUT rage DCS eiligen Abendmabhls, nier
Miıtarbeit DD RıcharD Frölich, rieDrI zBilbelm HOpP1, SCheovdor nole, Hans Vreuß, Oi{LD
Vrochch, rn Sommerlath, CErnit raljer hberausgegeben DD Hermann ©alje. Xeip31ig
1941 erlag DDIL Drling und ranfke, rels J

8 as vprliegenDde Duch gehörf IDIE ıchon jein ıfe. 3e16 DIE große ahl Der Den legten
gahren er]chienenen IV hinein, DIE DAas heilige Abendmahl Aum Segen|tand ihbrer Unter-
juchung machen &s L aber injorern eın bejonDders Dantbar 5 begrüßenDdes Iiert als DIE erfaljer
ohne Ausnahme als utbherijche Shevlogen DIie Stelung Der Yutherijhen Kirche AUII heiligen MAbenDd-
mab arlegen, Cs geichieht Das Der Überzeugung, Der Der Herausgeber TWDorf 10 MAusDdruck
gibf „DYie ABahrheitserfenninis, DIE OÖDit unjerer Kirche anverirau: haft, gehöri Der ganzen Chrilten-
heit“ (8) DaR bei Der rage nach Dem Saftrament DCS lltars um eLiwWas Cnti]hHeiwenDdes gebht
IrD Deutlich gejagi; „ 330 Der Sirch DCS errn verbDet DD DAas Abendmabhl nicht mebr veritanden
unDd nicht mehr gefeier WwirD, Da )tirht DIE Kirche, unrte  ar (5) Nian mer Dem ganzechn Buch qa
DAr Der FreuDde einer einbheitlichen Haltung u Saktrament gejchrieben ÜL, wenn nan lelt
„Selbii DWDenn C$ heute Nur wenige Xuthberaner gäbe, 19 itehen jie DDChH 1in einent großen Konjen)jus,
D“enn Dem pNjeN]uS DCS Slaubens, Lehrens unDd Bekennens Der rechten Kirche 1InD wir J
nicht NMUrLr mit enen vereinigt DIE eufe mit uns efennen, jJonDdern auch mf Denen, DIie DDT uns Den
rechten Slauben befannt aben, uUnD mi Den noch Ungeborenen, DIE in einmal befennen werDden.
ID mnan jich Diejer ©  T Demwußt IWDIrD Da 1IrD Der Blic Jür Den Konjenjus, Der
auch unfier Den ebenDen beilteht unDd Der vpiel größer {l als IDILEr 10 DIL meinen ($)

eb Man unier Dem Cindruck Der zitierien Säße DCS DrwWDris DAas Buch eran, 19 muß
inan zunäch]! nach Der ZBahrheitserfenninis Iragen, DIE DIt Der Au  r ir  e eZUg auf
DAas Abendmahl anvertraut haf, Hierzu jeBt Der DBeitrag DDIL VBrod „Balabh unDd Abendmahl“
in DBeziehung. Sie CEniwidlung Der ijraelitijchen Laljahreier WIrvD Dargeliellt DIE rage Der Datierung
DCS Abendmahls geju unterjucht unD enDdlich GezZeigt IDIE Das Blut zelu als Q©ühnemitte DCS Ieuen
UnDdDes DdS Opferblut en un ablö1t, D%er Herausgeber unfer]u: jodann DAaSs bend-
mahbl ım euen Teltament, Iiie DIE CinjeBungsworte Nur Dann richtig geDde werDen fönnen,
ennn inan 1e nicht als Sleichnis, DpnNDern wörtlich veriteht 19 gilt C6 R erfennen, DAR DIE enD-
mabhlsan)hauung Der neutfeltamentlichen Heugen CeinNne einbeitliche UL D“ie urchrıiliche GemeinDde
begeht DAaSs Abendmabhl als „©Gedächtnismahl Der ge)‘hehenen Erlöjung“ (71), aber auch als
„wunDderbare Borwegnahme DCS Hukünttigen“ 72) ©SpD erhält DIE 5 auch Durch DIE
CEnttäurchung Darüber, DA DIe jichtbare WWiederkun Chrijfi ım appitolijchen Aeitalter nicht
STatjache WurDdDe,


